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H2-Anlage, Kraftwerk Neurath

Schlagwörter: Lager (Siedlung) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Die zentrale Wasserstoff-(H2-)Gasstation wurde im Zuge der ersten Ausbaustufe des Kraftwerks Neurath in den Jahren zwischen

1969 und 1972 errichtet.

 

Baubeschreibung: 

Die H2-Anlage dient zur Kühlungsversorgung der Generatoren der Blöcke D und E, mit denen auf Basis der in den Tagebauen

Garzweiler und Hambach gewonnenen, in den Rohkohlebunker des Kraftwerks angelieferten und in den Kesseln der Blöcke D und

E zwecks Dampferzeugung für den Turbinenantrieb verfeuerten Rohkohle elektrische Energie gewonnen wird. Die Lagerung des

Wasserstoffs in der H2-Anlage erfolgt in Flaschenbündeln, aus denen der Wasserstoff nach Druckreduzierung auf 7 bar über eine

in einem Betonkanal verlaufende Verbindungsleitung zum Maschinenhaus gefördert wird, wo die Verteilung auf die einzelnen

Blöcke erfolgt. Die H2-Anlage wurde an der südlichen Grenze des Kraftwerksgeländes südlich der Freiluftanlage zwischen den

Blöcken B und C platziert. Eine Zufahrtsmöglichkeit dorthin besteht über die südlich an der Freiluftanlage entlang führende

Trafostraße.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 06.10.1969

   

 Inbetriebnahme: 30.06.1972

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -

Kraftwerk Neurath: H2-Anlage, Ansicht von Süden; Foto: 14.09.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001136
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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